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Vorlage-Nr.: BV/0860/2019 

                            - öffentlich - 

 

Betreff: Prüfung der Einrichtung einer dauerhaften Busfahrspur 

 

Beratungsfolge: 

Ausschuss für Bau, Planung und Umwelt 12.02.2019 Vorberatung 

Ausschuss für Soziales, Bildung, Kultur und Sport 13.02.2019 Vorberatung 

Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen 14.02.2019 Vorberatung 

Hauptausschuss 21.02.2019 Vorberatung 

Stadtverordnetenversammlung 28.02.2019 Entscheidung 

 

 

Beschlussvorschlag: 
 

Die Stadtverwaltung wird beauftragt, zusammen mit dem Landesbetrieb Straßenwesen und der 

BBG die Einrichtung einer dauerhaften Busspur in der Heegermühler Straße / B167 zwischen den 

Knotenpunkten Heegermühler Str./Boldtstraße und Heegermühlerstr./Spechthausener Str. zu 

prüfen. 

 

Begründung:  
 

Der Landesbetrieb Straßenwesen baut derzeit die B 167 zwischen den Knotenpunkten Ringstraße 

und Spechthausener Straße die derzeit zweispurige Richtungsfahrbahn auf eine Fahrspur zurück. 

Nach Abschluss dieser Maßnahme ist die B 167 nur noch im Bereich Knotenpunkt Lichterfelder 

Straße bis Knotenpunkt Spechthausener Straße zweispurig.  

 

Im Mobilitätsaudit wurde seitens der BBG darauf hingewiesen, dass die erfolgten Rückbaumaß-

nahmen durchaus Auswirkungen auf einen zügigen Buslinienverkehr haben können.  
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In diesem Zusammenhang regen wir an, gemeinsam mit dem Landesbetrieb Straßenwesen und 

der BBG zu prüfen, ob in dem Bereich der zweispurigen Richtungsfahrbahn eine Fahrbahn als 

Busspur ausgewiesen werden kann. Damit wäre die gesamte Ortsdurchfahrt der B 167 einspurig, 

was durchaus zu einem flüssigeren Verkehrsstrom führen könnte. Auch die Kreuzung Boldtstraße/ 

Heegermühler Straße mit der schwierigen Zusammenführung von zwei- und einspuriger Fahrbahn 

in Richtung Stadtzentrum könnte auf diese Weise beruhigt werden. 

 

 

Eberswalde, den 29.01.2019 

 

 

 

 

gez. Jürgen Wolff 

Fraktionsvorsitzender 
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